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Abstract: Die Informatikdidaktik begleitet für die fachwissenschaftliche Lehrkrčftebildung in der
Lateinischen Philologie Lehr-Lern-Konzepte, die die informatische Literalitčt [vgl. Pu03] zukünf-
tiger Lateinlehrkrčfte fördern. Informatische Bildung in der Lateinischen Philologie wird über sog.
Lernbausteine umgesetzt; es stehen 30 Stunden studentischen Workloads zur Verfügung, die auf
verschiedene, in ihrer Zusammensetzung frei wčhlbare Lernbausteine verteilt werden. Diese greifen
unterschiedliche fachspezifische Themen auf und verknüpfen fachimmanentes und überfachliches,
informatisches Denken und Handeln miteinander. Aus Gründen eines transparenten Zugangs wird
jeder Baustein vergleichbar strukturiert und evaluiert. Es ergeben sich Lernbausteine für Edition,
Literaturwissenschaft, Syntax, Morphologie, Daten und ihre Reprčsentation, Übersetzung sowie »Se-
mantik – Kontext«. Der Bezug zu Informatiksystemen ist dabei ein möglicher Zugang. Darüber hinaus
ist das Heranziehen von Problemlösestrategien und Werkzeugen im Sinne von »Denkzeugen« z. B.
im fachspezifischen Handlungsfeld des Übersetzens ein vielversprechender Ansatz. Im moderierten
Austausch liegt der Fokus auf der informatikdidaktischen Gestaltung der Lernbausteine und damit auf
dem Lernen und Lehren informatischer Konzepte in einem fachfremden Kontext. Die Teilnehmenden
erörtern, welche strukturellen, didaktischen und methodischen Elemente dieser Konzepte sinnvoll
auf andere Fčcher transferiert werden können. Als Diskussionsgrundlage dient ein exemplarischer
Lernbaustein, z. B. zum »Satzanalysemodell« (»Wie erschließe ich mir einen lateinischen Satz für die
Übersetzung unter Anwendung informatischer Methoden?«), der bereits pilotiert wurde, sodass auch
über erste Erfahrungen berichtet werden kann.
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